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I

Die Uniformenhandschrift befand sich ursprüng-
lich im Besitz der alteingesessenen Wädenswiler
Familie Streuli, die den 1654 datierten Bauernhof
Vordere Rüti bewohnte. 

Durch Heirat kam die Liegenschaft an die Familie
Hauser. Der Landwirt Werner Hauser-Höhn (1917–
1994), dessen Mutter eine geborene Streuli war,
schenkte die Handschrift 1992 dem Historiker 
Dr. Peter Ziegler in Wädenswil. 

Die Herkunft der Uniformenhandschrift, Fami -
lienbesitz in Wädenswil und der Hinweis, die Zü-
rich 1799 passierenden fremden Truppen im Bilde
festhalten zu wollen (Notizblatt 4) sowie der Ent-
wurf  zur Titelseite mit dem Zürcherwappen an
prominenter Stelle, sind Indizien, welche zur 
Annahme berechtigen, dass es sich beim Verfasser
um einen in der Stadt Zürich lebenden Zeitgenos-
sen und Zürcher handeln könnte. 

Einführung

Uniformenhandschrift Streuli, Gesamtansicht 
v.l.n.r. a) Titelblatt, b) Uniformenbild Büren (Seite 33)

Masse: B 7.5–8 cm, H 9–10.5 cm
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II

Zeitpunkt der Entstehung
1798–1803. Die neuesten Uniformentypen stam-
men aus der Anfangszeit der Helvetik (1798–
1803).

Inhalt 
Die Handschrift enthält 148 Abbildungen davon
etwa 126 zu den Milizen in der Schweiz vor 1798
und um 1800 vor allem deren Uniformierung.
Viele der erfassten Formationen waren bisher
ikono graphisch nicht belegt. Daher ist die Unifor-
menhandschrift Streuli wehr- und lokalgeschichtlich
für die Schweiz von besonderem Wert und Inte-
resse. Seltene Uniformendarstellungen oder solche
mit Unikats-Charakter wurden in kursiver Schrift
hervorgehoben. 

Die Handschrift besteht aus einem separaten Titel-
blatt aus blau-grauem Papier (Abbildung verschiedener
Truppen der Schweizerisch Miliz bis Ao. 1798…) und
elf  Konvoluten von unterschiedlicher Grösse, wel-
che in Falthüllen aus demselben blau-grauen Papier
untergebracht worden sind. Die Konvolute dienen
zur Aufbewahrung der auf  Trägerblätter geklebten
Darstellungen. 

Die Uniformen-und Fahnenbilder wurden auf
kleine weisse Papierstücke von etwa (B) 7,5–8 cm x 
(H) 9–10,5 cm gemalt. Die Konturen der in einer
Gouache-Aquarell-Mischtechnik ausgeführten Bil-
der wurden mit der Feder ausgeführt. Als Grund-
lage dienten Entwürfe in Bleistift.

Zur Handschrift sind separate Entwürfe (A–K)
und Unterlagen (Notizzettel 1–12) vorhanden, die
über die Arbeitsweise des unbekannten Verfassers
und Künstlers informieren. Zum unvollendeten
Uniformenwerk existiert der Entwurf  einer illus-
trierten Titelseite (Blatt A): Abbildung verschiedener
Truppen der Schweizerisch Miliz. Die Titelseite ist als
Denkmal konzipiert; der Text steht im Zentrum,
überhöht von einem Löwen als Schildhalter des
Zürcherwappens. Der Löwe hält mit seiner linken
Pranke eine Stange auf  der eine rote phrygische

Mütze als Symbol der Revolution und ihren Errun-
genschaften hängt. Auf  beiden Seiten des Monu-
ments stehen alteidgenössische Krieger, einer der
beiden im Harnisch. Bei den auf  neun losen Blät-
tern (B–K) skizzierten Uniformen fällt die im Ver-
gleich zu den Bildern in der Handschrift geringe
Qualität auf, so dass möglicherweise an dem Vor-
haben zwei Personen beteiligt waren. Jemand der
die Informationen zu den Uniformen besorgte
und eine zweite Person, welche die dilettantischen
Skizzen in einer ansprechenden Art und Weise um-
setzte. Nur das Blatt B mit einer Dragonerdarstel-
lung stammt von der Hand des gleichen Künstlers
dem wir auch die Bilder der Handschrift verdan-
ken. Auffallend ist der erstaunlich präzise Miniatur-
charakter der Uniformenbilder. 

Auf  den zwölf  kleinen Notizzetteln wurden Angaben
zu verschiedenen in- und ausländischen Unifor-
men und Truppeneinheiten festgehalten. Einige
der beschriebenen Uniformen wurden bildmässig
nicht umgesetzt. Weil es sich dabei auch um Uni-
formen handelt, deren Beschaffenheit bisher nicht
bekannt war, sind diese Angaben von besonderem
Interesse.

Notizen, Blätter 1–12

1. 1. Thurgauer Scharfschütz
2. Reiterkorps, wohl Thurgau
Angaben zu den Uniformen

2. 1. St. Galler Reuter
2. Kanonier St.Gallen
3. Basler Jäger zu Pferd
4. Infanterist Russwil, Kt. Luzern
5. Infanterist Münster, Beromünster, 

Kt. Luzern
6. Dragoner Münster, Beromünster, 

Kt. Luzern
7. Artillerie, Kt. Luzern (?)
8. Surseer Jäger, Kt. Luzern
Angaben zu den Uniformen



III

3. Alt Schweizer Legion, vier Schweizer Regi-
menter im Solde Englands und Österreichs
Regimenter Bachmann, Paravicini-Reding,
Wattenwyl, Salis
Alt Schweizerische Legion Jäger, Scharf-
schütz, Füsilier usw.
Angaben zu den Uniformen

4. Französische Truppen die 1798 Zürich pas-
siert haben
Liste mit den Namen der französischen Ein-
heiten.
Dazu die Beschreibung einer Husarenuniform

5. Luzern Frei-Corps, nach 1798
Infanterist der helvetischen Legion
Chasseur (Jäger) bei der helvetischen Legion
Waadtländischer Dragoner des Kantons 
Léman 1798
Kanonier Kanton Léman 1799
Zeichnung der Legionsfahne
Uniform der 18’000, Hilfskontingent für
Frankreich
Husar von der Legion
Kanonier der Legion
Angaben zu den Uniformen

6. Uniformen der Schweizer Regimenter in
Frankreich bis 1792
Ernst (1792 von Wattenyl, 1792 – 1796 in 
bernischem Dienst), Salis-Samaden, Sonnen-
berg, Castella, Vigier, Diesbach, Courten, Sa-
lis, Steiner, Reinach 

7. Dragoner der fürstlich St. Gallischen Land-
schaft
Angaben zur Uniform

8. Was hat das militärische Corps in den Italieni-
schen Vogteyen für einen Titul?
Es sind 2. Corps 
a) heisst Corpo Volontario del Borgo di 

Lugano 
b) heisst Volontario della Communita di 

Lugano 
Enthält weitere Fragen und Antworten zur
Uniformierung etc. Seltene Informationen zu
diesen Tessiner Militärformationen von 1799 
Dazu Angaben zum Schaffhauser Kanonier,
Luzerner Freikorps 1798, Infanterist Pays de
Vaud

9. Französische Truppen 1799 in und um Zürich
Leichte Infanterie, Husaren, Jäger zu Pferd,
Leichte Infanterie der 1. Halbbrigade, Drago-
ner, Husaren, Pontonier, Sappeur, Guide.
Angaben zu den Uniformen

10. Französische Truppen 1799 in und um Zürich 
Dragoner des 9. Regiments, Husar des 8. Re-
giments, Infanterie Regimenter oder Brigaden
76, 109, 44, 57, Grenadier, Husar des 11. Re-
giments, Leichte Infanterie 14. Regiment, Hu-
sar des 7. Regiments, Artillerie ordinaire, Jäger
zu Pferd des 12. Regiments, Gensdarmes,
Guiden, dazu diverse Zeichnungen von 
Details
Angaben zu den Uniformen

11. Provisorisches Bildinventar der ausgeführten
und geplanten Darstellungen

12. Provisorisches Bildinventar der ausgeführten
und geplanten Darstellungen, dazu Skizzen
von Uniformen und einer Fahne



IV

Titelblatt «Abbildung 
verschiedener Truppen 
der Schweizerisch Miliz 

bis Ao. 1798 
als dem letzten Jahr des Foederativ Systems 

u. dem 1sten der helvetischen Freiheit.»



V

(in kursiver Schrift, seltene, unbekannte oder wenig be-
kannte Uniformenbilder)

1. Konvolut: Abbildung verschiedener 
Truppen der Schweizerischen Miliz 
bis Ao. 1798

Helvetische Fahne 1798–1803 1
Bataillonsfahne Zürich bis 1798 2
Zürcher Freiheitsfahne 1798 3
Zürcher Infanterie-Wachtmeister 1792 
(Uniform Ord. 1770/78) 4
Zürcher Infanterist als Zuzüger in Basel 
Ao. 1792 (Uniform Ord. 1770/78) 5
Zürcher Jäger oder Scharfschütze bis 1798 
(Uniform Ord. 1770/78) 6
Zürcher Artillerist in Basel 1792 
(Uniform Ord. 1770/78) 7
Zürcher Zimmermann 1796 8
Zürcher Sappeur 1795 9
Zürcher Schiffsmann bis 1798, für Zürichseeflotte 
(Uniform Ord. 1770/78) 10
Zürcher Dragoner bis 1798 
(Uniform Ord. 1770/78, blauer Rock) 11
Zürcher Dragoner bis 1798 
(Uniform 1770/78, roter Rock, 
Kyburger-Dragoner) 12
Zürcher Ordonnanzreiter 1795 
(Uniform Ord. 1770/78) 13
Zürcher Militärfuhrwesen (Train) 1796 14
Zürcher General Adjutant der Infanterie 
bis 1798 (Uniform Ord. 1770/78) 15
Zürcher Kommissariats-Offizier bis 1798 16
Zürcher Ingenieur-Offizier bis 1798 17
Zürcher Feldscher (Militärarzt), bis 1798 
(Uniform Ord. 1770/78) 18
Soldat der Zürcher Stadtwache, bis 1798 19
Grenadier (Pörtlergrenadier), 
Militärisches Kollegium Zürich 20
Füsilier des Militärischen Kollegiums Zürich 21
Zürcher Kadett bis 1798 22
Miliz-Füsilier der Stadt Winterthur, 
ältere Uniform vor 1798 23

Miliz-Füsilier der Stadt Winterthur bis 1798, 
fälschlicherweise als «Winterthurer Cadett» 
bezeichnet 24
Miliz-Artillerist der Stadt Winterthur vor 1798 25
Milizsoldat der Stadt Stein am Rhein 1796 26

2. Konvolut: Canton Bern
Berner Bataillonsfahne bis 1798 27
Berner Grenadier mit Pelzmütze bis um 1782
(Uniform Ord. 1760 und später) 28
Deutsch Berner Füsilier in Basel 1792 
(Uniform Ord. 1760, Modifikation um 1790) 29
Welsch Berner Füsilier bis 1798 
(Uniform Ord. 1760, 
Modifikationen um 1790) 30
Landmiliz im Pays de Vaux od. Cant: Leman 1798 31
Berner Bataillonsjäger bis 1798 
(Uniform Ord. 1782, Modifikationen um 1790) 32
Dragoner des Regiments von Büren bis 1798
(Uniform Ord. 1779, Modifikationen um 1790) 33
Berner Artillerist bis 1798 
(Uniform Ord. 1760, 1783 und 1790) 34
Soldat des Berner Bürgerkorps von 1799 35
Berner Scharfschütze bis 1798 
(Uniform Ord. 1768 und 1782) 36
Berner Dragoner des 1. und 2. Regiments 
(Uniform Ord. 1779) 37
Füsilier des Regiments von Wattenwyl, 1795, 
im Dienste Berns 1792–1796 38
Kanonier des Regiments von Wattenwyl 
im Dienste Berns 1792–1796 39
Soldat/Füsilier der Stadtwache, 
«Stadtgarnison», 1792, bis 1795 40
Soldat/Füsilier der Stadtwache, 
«Stadtgarnison», 1795, bis 1798 41
Soldat der Garnison 
auf  der Festung Aarburg 1792, bis 1798 42
Dragoner des Regiments Lenzburg, 
3. und 4. Regiment (Uniform Ord. 1779) 43
Kadett des Aarauer Kadettenkorps bis 1798 44

Übersicht der Uniformen-Abbildungen



VI

3. Konvolut: Canton Luzern
Luzernerfahne 45
Füsilier der Brigade Willisau (Kt. Luzern) 
in Basel 1792, bis 1798 46
Füsilier der Brigade Rothenburg 
(Kt. Luzern), bis 1798 47
Füsilier aus dem Entlebuch (Kt. Luzern) 
in Basel 1792, bis 1798 48
Jäger aus dem Entlebuch 
(Kt. Luzern), bis 1798 49
Füsilier aus Beromünster (Kt. Luzern), bis 1798 50
Füsilier der Brigade Russwil (Kt. Luzern), bis 1798 51
Luzerner Jäger in Basel 1792 
(Bataillonsjäger oder Scharfschütze?) 52
Entwurf, Zeichnung, 
Dragoner Russwil/Münster 53
Luzerner Dragoner aus Russwil um 1795 54
Entwurf, Zeichnung, Dragoner 55
Soldat/Füsilier der Luzerner Stadtwache 1796, 
bis 1798 56

4. Konvolut: Canton Urj, Schweiz, 
Unterwalden, Zug, Glarus

Urner Bataillonsfahne bis 1798 57
Urner Füsilier als Zuzüger 
in Basel 1792, bis 1798 58
Schwyzerfahne (Bataillonsfahne?) mit schmal-
schenkligem zentralem Schweizerkreuz 59
Schwyzer Füsilier als Zuzüger in Basel, 
bis 1798 60
Bataillonsfahne von Obwalden 61
Füsilier von Obwalden als Zuzüger 
in Basel 1792, bis 1798 62
Füsilier der Nidwaldner 
als Zuzüger in Basel 1792, bis 1798 63
Bataillonsfahne von Zug 64
Zuger Füsilier als Zuzüger in Basel 1792, 
bis 1798 65
Zuger Jäger oder Scharfschütze, bis 1798 66

Glarner Fahne oben mit schmalem, 
weissem Balken 67
Glarner Füsilier in Basel 1792, bis 1798 68
Glarner Artillerist mit Luntenstock, bis 1798 69
Angehöriger des Glarner Jägerkorps 
(Bataillonsjäger oder Scharfschütze?) 70

5. Konvolut: Canton Basel
Basler Bataillonsfahne, bis 1798 71
Basler Füsilier 1792, bis 1798 72
Basler Artillerist/Kanonier 1792, bis 1798 73
Basler Scharfschütze 1796, bis 1798 74
Basler Dragoner 1792, bis 1798 75
Berittener Jäger des Basler Freikorps 1797 76
Grenadier des Basler Freikorps 1792, bis 1798 77
Füsilier des Basler Freikorps 1792, bis 1798 78
Soldat der Basler Stadtwache 1792, bis 1798 79

6. Konvolut: Canton Freÿbourg, Solothurn
Freiburger Feldweibel der Infanterie 80
Deutsch-freiburgischer Füsilier in Basel 1792, 
bis 1798 81
Welsch-freiburgischer Füsilier in Basel 1792, 
bis 1798 82
Freiburger Füsilier als Zuzüger in Basel 1792, 
bis 1792 83
Soldat der Freiburger Stadtwache 1792 
(Uniform Ord. 1782), bis 1798 84
Soldat der Freiburger Stadtwache 1792 
(Uniform Ord. 1782), bis 1798 85
Freiburger Füsilier aus Schwarzenburg 86
Solothurner Bataillonsfahne, bis 1798 87
Solothurner Füsilier in Basel 1792, bis 1798 88 
Solothurner Artillerist, bis 1798 89
Solothurner Zimmermann, bis 1798 90
Soldat der Solothurner Stadtwache 1792, 
bis 1798 91



VII

7. Konvolut: Canton Schaffhausen, Appenzell
Schaffhauser Bataillonsfahne, bis 1798 92
Schaffhauser Füsilier als Zuzüger in Basel 
1792, bis 1798 93
Mitglied des Schaffhauser Kadettenkorps 94
Fahne Appenzell A. R., (Bataillonsfahne?) 95
Füsilier aus Appenzell A. R. 
als Zuzüger in Basel 1792, bis 1798 96
Füsilier aus Appenzell J. R. 1792, bis 1798 97

8. Konvolut: Gemeine Herrschaften
Füsilier aus der Stadt Diessenhofen 
(Gemeine Herrschaft Thurgau), bis 1798 98
Artillerist aus der Stadt Diessenhofen 
(Gemeine Herrschaft Thurgau), bis 1798 99
Thurgauer Grenadier (?) 100
Jäger des Freikorps der Stadt Arbon 1796 101
Fahne des Corpo Volontario del Borgo 
di Lugano 1797 102
Füsilier des Corpo Volontario del Borgo 
di Lugano 1797 103

9. Konvolut: Zugewandte Orte: 
Abt St. Gallen, Stadt St. Gallen, Biel, Wallis,
Neufchâtel, Geneve

Fahne für die Truppen 
des Abtes von St. Gallen 104
Äbtischer Füsilier als Zuzüger 
in Basel 1792, bis 1798 105
Füsilier aus Toggenburg 106
Äbtischer Jäger als Zuzüger in Basel 1792, 
bis 1798 107
Fahne der Stadt St. Gallen (Militärfahne?) 108
Füsilier der Stadt St. Gallen 
als Zuzüger in Basel 1792, bis 1798 109
Grenadier der Stadt St. Gallen 110
Artillerist der Stadt St. Gallen 111

Fahne der Stadt Biel 112
Bieler Füsilier als Zuzüger in Basel 1792, 
bis 1798 113
Entwurf, Zeichnung zu einem 
Bieler Grenadier 114
Grenadier aus Neuenstadt/La Neuveville 115
Füsilier aus dem Wallis 1796 116
Füsilier der Neuenburger Miliz 117
Soldat der Stadtwache von Neuenburg 118
Soldat der Genfer Stadtgarnison 1796 119

Doppelseiten mit Kokardendarstellungen
der kantonalen Milizen, der Gemeinen 
Herrschaften, den zugewandten Orten 
und der Helvetik 120

10. Konvolut: Graubündten
Fahne des Zehngerichte Bundes 124
Angehöriger des Freikorps von Klosters 1797, 
Füsilier oder Scharfschütze (?) 125
Füsilier aus der Stadt Chur 1797 126
Angehöriger der schweren Kavallerie der 
Stadt Chur, ein sogenannter (Coëller) 1797 127
Dragoner der Stadt Chur 1797 128

11. Konvolut: 
Regimenter in fremden Diensten

Füsilier/Unteroffizier des Walliser Regiments 
de Courten in spanischen Diensten 129
Füsilier/Unteroffizier des schweizerischen 
Garderegiments in holländischen Diensten 
bis 1796 130
Grenadier 
des 2. Schweizer Linienregiments von Stokar 
in holländischen Diensten bis 1796 131



VIII

12. Konvolut: Helvetik, fremde Truppen
1799/1800 in Zürich: 
Franzosen, Russen, Österreicher

Füsilier der helvetischen Legion 132
Chasseur/Jäger der helvetischen Legion 133

Französischer Offizier der Infanterie 134
L’armée noire. 1798 ou 14me Demi Brigade 
d’infanterie légère. Französischer Füsilier 
der 14. Halbbrigade, leichte Infanterie 135
Französischer Husar des 7. Regiments 136
Französischer Husar des 8. Regiments 137

Füsilier der alten schweizerischen Legion,
1799 138

Füsilier des zweiten neu errichteten K. K. 
ungarischen Infanterieregiments No. 60 139
K. K. slawonischer Gränizer Husar 140

Russischer Unteroffizier der Infanterie, 1799 141
Russischer Füsilier, 1799 142
Russischer Grenadier, 1799 143
Russischer Feldjäger oder Scharfschütze, 1799 144
Russischer Artillerist, 1799 145
Russischer Dragoner, 1799 146
Husar des russischen Regiments 
Licoschin, 1799 147
Russischer Offizier der Infanterie, 1799 148
Russischer Offizier der Kosaken
aus dem Ural, 1799 149
Russischer Kosak aus dem Ural, 1799 150
Russischer Grenadier, 1799 151
Russischer Unteroffizier der Infanterie, 1799 152
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Appenzell IR 97
Arbon 101
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112, 113, 114, 115

Biel 112, 113, 114
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Welsch 82

Generalstaaten 130, 131
(Holland)
Genf 119
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Neuenburg 117, 118
Neuenstadt 115 
(La Neuveville)
Nidwalden 63
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Österreich 139, 140
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147, 148, 149, 150, 151, 152
Russwil 51, 53, 54

Schwarzenburg 86
Schwyz 59, 60
Schaffhausen 25, 92, 93, 94
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St. Gallen (Abt) 104, 105 107
Stein am Rhein 25

Tessin 102, 103
Thurgau 98, 99, 100, 101
Toggenburg 106

Ungarn 139
Ural 149, 150
Uri 57, 58

Waadt 30, 31
Wallis 116, 129
Willisau 46, 55
Winterthur 23, 24, 25

Zehngerichte- 124
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Zug 64, 65, 66
Zürich 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12,

13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21,
22, 23, 24, 25
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Aarauer 
Cadettencorps 44

Brigade 46, 47, 51
Büren 
(Regiment…) 33
Bürger (…Corps) 35, 126

Collegium 20, 21
(Zürich)
Courden 
(Regiment) 129

Deutsch 29, 81

Freÿcorps 76, 77, 78, 101, 125

Garderegiment 130
Garnison 42
Garnison 
(Stadt…) 40, 41, 119

Helvetische 
Legion 132, 133

Infanterie legere 135

K. K. 139, 140

L’armée noir 135
Lenzburger 
(Regiment) 43
Liscoschin 147
Rottenburger 
(Regiment) 47
Luzerner 
Rußweiler 
(Regiment) 51
Luzerner 
Willisauer 46

Miliz (Land…) 31, 117
Münster (Brigade) 50

Schweizerische 
Legion (Alte…) 138
Stadtwache(…t) 19, 56, 79, 84, 85, 91, 118
Stokar 131

Wattenwyl 38, 39
Welsch 30, 82

7me Regiment 136
8me Regiment 137

Einheiten



XI

Artillerist 7, 69

Cadett 22, 24, 44, 94
Canonier 25, 34, 39, 73, 89, 99, 111, 145
Cavallerie 
(…Schwehre) 127
Chasseur 133
Comißariat 16

Dragoner 11, 12, 36, 43, 54, 75, 146

Feldschærer 18
Feldwaibel 80
Felljäger 144
Fuhrwesen 14

General-
Adjutant 15
Grenadier 28, 100, 110

Husar 136, 141, 147

Ingenieur 17
Infanterie 141
Infanterist 5

Jæger (Jäger) 6, 32, 49, 52, 66, 70, 107

Kosaken 149, 150

Officier 134, 148, 149

Reiter (Reuter) 13

Sapeur 9
Scharffschüz(e) 37, 74
Schiffleuth 10

Unter-Offizier 141

Wachtmeister 4

Zim(m)erman(n) 8, 90,
Zuzüger 5, (7), (29), (52), 58, 60, 62, 63,
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96, 105, 106, 107, 109, 113
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Entwürfe 53, 55, 114
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